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Projektsteckbrief 

Naturschutz 

 

Projekttitel: Entwicklung des Umfeldes des Nationalparks Hainich 

Kurzbeschreibung: Der Nationalpark Hainich ist ein feiner, aber auch sehr kleiner 
Nationalpark, mit einer im Verhältnis zur Nationalparkfläche sehr 
langen Außengrenze. Dies bedingt, dass die Randeffekte ebenfalls 
sehr groß sind und bis tief in den Nationalpark hinein wirken. Diese 
Randeffekte sind sowohl natürlicher Art als auch durch die vielfältigen 
Aktivitäten der Menschen bedingt. Im ersteren Fall ist hier das 
Aufeinandertreffen unterschiedlicher Ökosysteme 
(Lebensgemeinschaften) zu nennen. Tiere und Pflanzen der 
Offenlandgesellschaften treffen auf solche, die eher für 
urwaldähnliche Lebensgemeinschaften typisch sind und treten 
zueinander in Konkurrenz. Im zweiten Fall wirken Emissionen 
menschlicher Aktivitäten (Verkehr, Landwirtschaft, Tourismus) 
negativ auf die Entwicklung der empfindlichen Lebensgemeinschaften 
der urwaldartigen Waldbestände der Kernzone des Nationalparks. 
Durch geeignete Maßnahmen gilt es, diese Einflüsse zu minimieren, 
wobei die Belange der Nutzer in einem besonderen Fokus stehen. 

 Betont werden muss, dass es hier um eine großräumige Abgrenzung 
und nicht um Maßnahmen im Einzelnen geht. Die Umsetzung von 
Maßnahmen kann nur langfristig und im freiwilligen Einvernehmen mit 
den Nutzern geschehen. Die Intensität der erforderlichen 
Maßnahmen reduziert sich mit der Entfernung von der 
Nationalparkaußengrenze. 

 Die Anerkennung großer Waldflächen im Nationalpark als UNESCO-
Natur-Welterbe nimmt den Freistaat Thüringen als Träger des 
Nationalparks in besondere nationale und internationale 
Verpflichtung. 

Ziele der Umfeldentwicklung des Nationalparks sind: 

1. Abpufferung negativer Einflüsse auf die Waldflächen des 
Nationalparks 

2. Ökologische Aufwertung des Gesamtraumes und Vernetzung des 
Nationalparks mit dem Umfeld 

3. Attraktivitätssteigerung für Besucher und Anwohner 

Laufzeit: 1996 (Integriertes Schutzkonzept für den Hainich) - fortlaufend 

Maßnahmen: Abstimmung des Umfeldes mit der Landwirtschaft (2016/2017) und 
Umsetzung von Detailprojekten, die zur Zielerreichung beitragen, zum 
Bespiel: 

1. Waldrandprojekt - BUND (Aktueller Arbeitsstand nicht bekannt, 
Relevante Maßnahmen sollen in das Projekt integriert werden.) 
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Wildkatzendorf Hütscheroda: 

vorne Felder – hinten 

Nationalpark 

 
Naturpark, Nationalpark 

und Nationalparkumfeld 
(rot schraffiert). 

 
Behringer Holz: links Felder 

– rechts Nationalpark 

 
Fuchsfarm: vorne Felder – 
hinten Nationalpark 

2. Schaffung und Optimierung von Lebensräumen - BUND – 
(Projektskizze liegt vor) 

3. Sofortmaßnahmen für die Gelbbauchunke in Westthüringen – 
NAURA2000 (abgestimmt, die im Umfeld liegenden 
Maßnahmenflächen werden integriert) 

4. DBU-Projekt Deutschland-Ungarn – „Tagfaltererfassung mit 
Bürgerbeteiligung“ – ENL-Projekt „Maßnahmen zur 
Bestandesverbesserung des Skabiosen-Scheckenfalters in 
Thüringen“  

5. Projekte der Wasser-Rahmenrichtlinie (welche Maßnahmen sind 
geplant? – Umweltamt WAKm, Ines Andraczek) 

6. NABU – Frosch- und Vogelweiden (südlicher NLP) 
7. Amphibien-Leitanlage – B84  

Projektpartner: Verwaltung Nationalpark Hainich (www.nationalpark-hainich.de/ ) 

Bilder: 
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